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Die technische Entwicklung an vorderster
Stelle mitgemacht und mitbeeinflusst

von Dr. Jakob Schälchli, Generalsekretär des Schweizerischen Strassen-
verkehrsverbandes, Bern

Mit Stolz und Genugtuung kann der Schweiz.
Verband für Landtechnik (SVLT) in diesem Jahr auf
seine 50-jährige Tätigkeit im Dienste eines wichtigen
Zweiges unserer Volkswirtschaft, der Landwirtschaft,
zurückblicken. Der Traktor und die Landmaschinen
haben in den letzten Jahrzehnten die Landwirtschaft

ganz besonders geprägt. Diese technischen
Hilfsmittel haben auch auf dem Bauernhof Eingang
gefunden. Ohne die Verwendung einer Vielzahl von
Maschinen wäre es — angesichts des Arbeitskräftemangels

— wohl nicht möglich, die Produktion im

bisherigen Rahmen aufrecht zu erhalten oder noch

zu steigern. In den 50 Jahren seines Bestehens hat

der Schweiz. Verband für Landtechnik die ganze
Entwicklung an vorderster Stelle mitgemacht und

mitbeeinflusst. Neu auftretende Probleme mussten

angepackt und gelöst werden, in vorbildlicher Weise

haben es die Verantwortlichen des Verbandes
verstanden, ihren Mitgliedern praktische Ratschläge zu

1947

Durch einen Bundesratsbeschluss werden mit
Wirkung ab 1. März sämtliche Zollvergünstigungen auf

den genannten Treibstoffen ausgehoben. Dieser Be-

schiuss wird auf unseren Protest hin (unterstützt
durch den Schweiz. Bauernverband) nach einigen
Wochen rückgängig gemacht.

1967

Das zu landw. Zwecken verwendete Benzin wird für
die Zollrückerstattung endlich dem Dieseltreibstoff

gleichgestellt.

vermitteln. In Kursen und Tagungen haben sie die

neuen Techniken des modernen Landbaues weiter
verbreitet. Seit langem hat sich der SVLT auch mit
der Unfallverhütung befasst. Besonders hervorheben
möchten wir in diesem Zusammenhang die
Traktorprüfungen für Jugendliche.
Als eines der Gründermitglieder der FRS betätigt
sich der SVLT — damals noch als Schweiz.
Traktorverband — seit 1945 aktiv im Schosse unserer
Dachorganisation der Strassenbenützerverbände und der
Automobilwirtschaft. Mit Takt und Sachverstand
versteht es der Direktor, den anderen Strassenbenützer-
verbänden die besonderen Anliegen des SVLT näher

zu bringen. Wir dürfen hier aber auch festhalten,
dass der SVLT auch für die Belange der anderen
Verkehrsteilnehmer grosses Verständnis aufbringt.
Dies wohl auch aus der Erkenntnis heraus, dass
durch ein gemeinsames Vorgehen die Interessen
aller Kreise am besten gewahrt werden können.
Ein Blick zurück auf die bisherigen Leistungen des
SVLT darf uns denn heute mit der berechtigten Hoffnung

erfüllen, dass auch in Zukunft die Zusammenarbeit

sowohl für den einen wie den andern Partner
gegenseitig befruchtend sein wird. Grosse,
verantwortungsvolle Aufgaben, wie die Herabsetzung der
Umweltbelastung durch das Motorfahrzeug und die
moderne Technik oder die Unfallverhütung im

Strassenverkehr, stehen vor uns. Sie werden beiden
Verbänden Gelegenheit geben, sich für vernünftige und

für alle tragbare Lösungen einzusetzen.

Mit unserem Glückwunsch verbinden wir aber auch

den Dank unserer Dachorganisation für die
Unterstützung, die uns der SVLT immer wieder ange-
deihen liess. Möge die vom SVLT bis anhin gezeigte
Dynamik auch in Zukunft seine Bestätigung finden.

686


	Die technische Entwicklung an vorderster Stelle mitgemacht und mitbeeinflusst

